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13 Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die 
Errichtung des Landesamtes für Finanzen und 
zur Ablösung und Änderung weiterer Gesetze 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 17/4097 

erste Lesung 

Auch hier kann ich Ihnen mitteilen, dass der zustän-
dige Fachminister, Herr Minister Lienenkämper, mit-
geteilt hat, die Einbringungsrede ebenfalls zu Proto-
koll zu geben. Auch hier ist eine Aussprache heute 
nicht vorgesehen (s. Anlage 2). 

Damit kommen wir auch hier zur Abstimmung. Der Äl-
testenrat empfiehlt die Überweisung des Gesetzent-
wurfes 17/4097 an den Haushalts- und Finanzaus-
schuss in der Federführung sowie an den Aus-
schuss für Heimat, Kommunales, Bauen und 
Wohnen in der Mitberatung. Wenn niemand gegen 
die Überweisung stimmen möchte – das ist der Fall –, 
sich auch niemand enthalten möchte – auch das ist 
der Fall –, dann haben wir ebenfalls so überwiesen. 

Ich rufe auf: 

14 Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die 
Prüfung der Wahlen zum Landtag des Landes 
NRW 

Gesetzentwurf  
der Fraktion der CDU, 
der Fraktion der SPD, 
der Fraktion der FDP und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 17/4112 

erste Lesung 

Eine Aussprache ist heute nicht vorgesehen.  

Wir kommen damit zur Abstimmung. Der Ältestenrat 
empfiehlt die Überweisung des Gesetzentwurfs 
Drucksache 17/4112 an den Wahlprüfungsaus-
schuss in der Federführung sowie an den Rechts-
ausschuss in der Mitberatung. Wenn niemand ge-
gen die Überweisung stimmt – das ist der Fall – und 
sich niemand enthält – das ist ebenfalls der Fall –, 
dann haben wir so überwiesen. 

Dann kann ich aufrufen: 

15 Fit für die Zukunft europaaktiver Kommunen – 
In eine reibungslose Zusammenarbeit von 
Kommune, Land, Bund und EU investieren 

Antrag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 17/4120 

Eine Aussprache ist heute ebenfalls nicht vorgese-
hen, sodass wir sofort zur Abstimmung kommen.  

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung des An-
trages Drucksache 17/4120 an den Ausschuss 
für Europa und Internationales in der Federfüh-
rung sowie an den Ausschuss für Heimat, Kom-
munales, Bauen und Wohnen in der Mitberatung. 
Die abschließende Beratung und Abstimmung sollen 
dann nach Vorlage einer Beschlussempfehlung des 
federführenden Ausschusses hier bei uns im Plenum 
erfolgen. Wenn hier niemand dagegen stimmt – das 
ist so – und sich auch niemand enthält – was eben-
falls so ist –, dann haben wir so überwiesen.  

Ich rufe auf: 

16 Versteigerung der 5G-Frequenzen stoppen 
und neu ausrichten! 

Antrag 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 17/4111 

Ich eröffne die Aussprache, und als erster Redner hat 
für die antragstellende Fraktion Herr Kollege Bolte-
Richter das Wort. 

Matthi Bolte-Richter (GRÜNE): Frau Präsidentin! 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen! Ich denke, wir 
kennen das alle: Man fährt Zug, und wenn man das 
Pech hat, durch einen so dünn besiedelten Raum wie 
den Düsseldorfer Norden zu fahren, dann befindet 
man sich schnell in einem Funkloch. 

Oder man sitzt im ICE, und das WLAN funktioniert 
mal wieder nicht, dabei würde man doch gerne die E-
Mail zum anstehenden Termin lesen, bevor man in 
den Termin geht – aber dann klappt auch das nicht. 
Autofahrerinnen und Autofahrer kennen solche Situ-
ationen vermutlich auch, zum Beispiel durch die Ein-
öde auf der A2 oder auf der A3 Richtung Bonn. 

Wir müssen also nicht nach Höxter-Albaxen oder 
Höxter-Amelunxen fahren, 

(Monika Düker [GRÜNE]: Genau! – Beifall von 
Josefine Paul [GRÜNE]) 

um Funklöcher zu finden. Das ist jenseits aller Anek-
doten nicht nur ein persönliches Ärgernis, sondern 
ein durchaus ernstes Thema. Eine der wirtschaftlich 
stärksten Nationen dieser Erde wird mehr und mehr 
digital abgehängt. Die Leistungsbilanz beim Netz-
ausbau ist über die letzten Jahre hinweg dürftig ge-
wesen. Funklöcher und digitale Buckelpisten prägen 
das Bild, und diese Misere ist politisch verursacht. 

Dies droht sich nun bei der Auktion der 5G-Lizenzen 
fortzusetzen. Wenn es darum geht, Frequenzen für 
den neuen Mobilfunkstandard 5G zu versteigern, 
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